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Mit Hand und Fuß

Mit dem Projekt möchte der Caritasverband 
Wuppertal/Solingen die Inklusion und autonome 
Lebensführung gehörloser Migrantinnen und 
Migranten im Seniorenalter stärken. Mit Maßnah-
men und Angeboten zur Stärkung der sprach-
lichen Kompetenzen und Förderung und For-
derung der Selbsthilfe im Alltag will das Projekt 
Dialogräume schaffen und Isolation vermeiden. 
In Kooperation mit dem Verein „Kraft der Stille“ 
will das Projekt die gesellschaftliche Teilhabe 
gehörloser Senioren ermöglichen und stärken.

Wer kann teilnehmen?
Personen ab 60 Jahren mit Hörschädigung und 
Migrationshintergrund, sowie  ihre Familien. Das 
Angebot richtet sich hauptsächlich an Menschen, 
die in den bergischen Städten Wuppertal und So-
lingen leben. Teilnehmende aus anderen Städten 
sind aber ebenfalls willkommen.

Unser Angebot

Mit unserem Projekt „Mit Hand und Fuß“
bieten wir:

    Interessante Workshops, in denen man 
    handwerklich und kreativ werden kann
    Angebote zur Stärkung der Sprachkompeten-
    zen, zum Beispiel durch Kurse der deutschen 
    Schrift- und Gebärdensprache
    Medienworkshops zum Kennenlernen von 
    nützlichen Apps und Programmen
    Individuelle Beratung zu sozialen und gesund-
    heitsbezogenen Fragen
    Begleitung zu Behörden und Ärzten
    Ein Austauschforum für die gesamte Familie 
    Ein Netzwerk an Ehrenamtlichen, die die 
    Teilnahme am Projekt ermöglichen   


